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PSYCHOLOGIE ALS NEBENFACH IN DEN STUDIENGÄNGEN 
DIPLOM-VOLKSWIRT ODER DIPLOMVOLKSWIRTIN 

UND DIPLOM-KAUFMANN ODER DIPLOM-KAUFFRAU 
 

Fachbereich Psychologie der Philipps-Universität Marburg 
Gutenbergstr. 18 
35032 Marburg 

 
Alle Studierende mit dem Nebenfach Psychologie sind verpflichtet, vor Aufnahme des 
Studiums der Psychologie als Nebenfach eine Pflichtanmeldung und Pflichtberatung 
im Fachbereich Psychologie zu durchlaufen. Drucken Sie dieses Formular aus. Es 
enthält den „Laufzettel“ über das für sie gültige Curriculum und die „Vorlage über den 
Nachweis der Versuchspersonenstunden“. Im Anschluss an die hier gegebenen In-
formationen kann durch Ausfüllen der Online-Anmeldung die Pflichtberatung als er-
folgt betrachtet werden (Sie haben aber weiterhin das Recht auf weitere mündliche 
Beratungen bei den zuständigen Beratern, s.u.). 
Für die Anmeldung benötigen von Ihnen die folgenden Informationen: 
Name, Vorname 
Matrikelnummer 
Studienfach im Hauptstudium 
Studienbeginn im Hauptstudium in welchen Semester? 
geplanter Abschluss (Diplom, Magister, o.ä) 
Nach der Anmeldung schreiben Sie Ihren Namen auf den „Laufzettel“ und die „Vor-
lage über den Nachweis der Versuchspersonenstunden“. Auf dem „Laufzettel“ unter-
schreiben Sie dann, dass Sie diese Informationen gelesen und sich für das Nebenfach 
Psychologie angemeldet haben. (Wenn Sie sich wieder abmelden wollen, können Sie 
das mündlich im Sekretariat des Fachbereichs Psychologie, Raum 65).  
Auf dem Laufzettel werden die im Rahmen des gültigen Nebenfach-Curriculums tat-
sächlich besuchten Lehrveranstaltungen festgehalten, und von der Seminarleiterin 
oder dem Seminarleiter testiert. Der Laufzettel ist auch bei Anmeldungen zu Lehrver-
anstaltungen mit beschränkter Teilnehmerzahl und (mit der Versuchspersonenkarte) 
vor der Prüfung im Fachbereich Psychologie dem Prüfer oder der Prüferin und danach 
bei der Anmeldung zur Prüfung in Ihrem Hauptfach vorzulegen. 
 
Bemerkung: 
Diese Informationen gelten nur für Hauptfachstudierende im den Diplom-Studiengän-
gen der Wirtschaftswissenschaften, die Psychologie im Nebenfach studieren. Dazu ist 
eine Einschreibung in Psychologie nicht erforderlich. 
Psychologie als Nebenfach qualifiziert nicht - auch nicht annähernd - zur Diplom-Psy-
chologin oder zum Diplom-Psychologen. 
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1. Allgemeines 
a) Diese Informationen beziehen sich auf die Diplomprüfungsordnungen und Stu-
dienordnungen in den Studiengängen Diplom-Volkswirt oder Diplomvolkswirtinund 
Diplom-Kaufmann oder Diplom-Kauffrau des Fachbereichs Wirtschaftswissenschaften 
vom 28.04.1999 (unter Berücksichtigung der Studienordnung und Diplomprüfungs-
ordnung des Fachbereichs Psychologie vom 14.12.1994, in Kraft seit Wintersemester 
1995/96). Bei evtl. auftretenden Diskrepanzen gelten die amtlichen Ordnungen. Die 
hier gegebenen Informationen sind als rechtlich unverbindlich anzusehen. 
b) In § 4 Studienordnung für den Studiengang Psychologie sind besondere Anforde-
rungen des Studiengangs Psychologie aufgeführt, die gleichermaßen auch für Ne-
benfachstudierende gelten: 
Neben dem Interesse am Menschen erfordert das Studium naturwissenschaftliche 
Denk- und Arbeitsweisen. 
Hinreichende Kenntnisse der englischen Sprache sind erforderlich. 

2. Umfang und Aufbau des Nebenfachstudiums Psychologie für Studierende der 
Studiengänge Diplom-Volkswirt/Diplom-Volkswirtin und Diplom-
Kaufmann/Diplom-Kauffrau 
Gemäß § 21 (3) Diplomprüfungsordnung für die Studiengänge Diplom-Volkswirt oder 
Diplom-Volkswirtin und Diplom-Kaufmann oder Diplom-Kauffrau kann Psychologie als 
Pflichtwahlfach im Hauptstudium gewählt werden. 
 
Studiengebiete: 
Einführung in die Psychologie 2 SWS 
Statistik I* 3 SWS(Klausur) 
VL Allgemeine Psychologie (ein Teilgebiet) 2 SWS 
VL Wahlweise aus den Gebieten der 
 Differentiellen Psychologie, 
 Entwicklungspsychologie, 
 Sozialpsychologie, 
 Arbeits- und Organisationspsychologie, 
 Pädagogischen Psychologie oder 
 Klinischen Psychologie 2 SWS 
SE Zwei Seminare aus den für Nebenfachstudierende 
 zugelassenen Lehrveranstaltungen wahlweise aus 
 zwei verschiedenen Gebieten der 
 Allgemeinen Psychologie, 
 Differentiellen Psychologie, 
 Entwicklungspsychologie, 
 Sozialpsychologie, 
 Arbeits- und Organisationspsychologie, 
 Pädagogischen Psychologie, 
 Klinischen Psychologie je 2 =  4 SWS (Scheine) 
Eine wahlfreie Lehrveranstaltung  2 SWS 
  15  SWS 
*Der im Fachbereich 02 erworbene Statistikschein wird als äquivalent anerkannt. Wird 
von dieser Möglichkeit Gebrauch gemacht, sind zwei weitere Vorlesungen im Umfang 
von je 2 SWS wahlweise aus den Gebieten der Allgemeinen Psychologie (ein weiteres 
Teilgebiet), der Differentiellen Psychologie, Entwicklungspsychologie, Sozi-
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alpsychologie, Arbeits- und Organisationspsychologie, Pädagogischen Psycho-logie 
oder Klinischen Psychologie zu belegen. Die sonstigen Verpflichtungen aus dem Cur-
riculum für das Nebenfach Psychologie bleiben hiervon unberührt. 
Versuchspersonenstunden 
Zusätzlich zu den 15 SWS ist die Ableistung von 5 Zeitstunden als Versuchsperson 
notwendig, in denen Erfahrungen mit typischen Untersuchungssituationen und mit 
Verfahren zur psychologischen Datenerhebung gesammelt werden sollen. 
Welche Versuche jeweils im Semester angeboten werden, ist einem Übersichtsbrett 
im Erdgeschoss rechts neben Seminarraum 2 zu entnehmen. 
Nebenfachstudierende müssen ihre Versuchspersonenstunden vom Versuchsleiter 
auf der ausgedruckten Vorlage (Versuchspersonenkarte) eintragen und vom betreu-
enden Dozenten abzeichnen lassen. 

3. Leistungsnachweise 
a) Drei Leistungsnachweise aus mindestens zwei Studiengebieten müssen erworben 

werden. Einer der drei Leistungsnachweise muß in Statistik I* (siehe S. 3) erworben 
werden. 

b) Seminarscheine werden nicht benotet. In Ausnahmefällen kann auf begründeten 
Antrag der oder des Studierenden (z.B. wegen Hochschulwechsels) ein benoteter 
Leistungsnachweis erworben werden. 

 In der Regel sind Voraussetzungen für die erfolgreiche Teilnahme an einem Semi-
nar die regelmäßige und aktive Teilnahme und die erfolgreiche Übernahme von 
Referaten mit schriftlicher Zusammenfassung des Referatsthemas oder die erfolg-
reiche Übernahme von Hausarbeiten. Die detaillierte Ausgestaltung obliegt der 
Seminarleiterin oder dem Seminarleiter. 

 Die Scheinanforderungen des Fachbereichs Psychologie genügen gemäß einem 
Fachbereichsratsbeschluss Wirtschaftswissenschaften nicht den Anforderungen 
des Fachbereichs 02 (Referat + Hausarbeit + Seminarklausur). Ein prüfungsrele-
vanter Schein kann entsprechend nicht erworben werden. Allerdings kann anstelle 
eines Seminarscheins im Pflichtwahlfach bzw. 2. Pflichtwahlfach der unterschrie-
bene Laufzettel als unbenoteter Ersatz für einen Seminarschein eingebracht wer-
den. 

c) Die Scheinvergabe in Statistik I ist an das Bestehen einer Klausur am Ende des 
Semesters gebunden. Parallel zu der Vorlesung gibt es Tutorien, in denen 
Übungsaufgaben mit EDV bearbeitet werden. Ihr Besuch wird empfohlen, falls aus-
reichend Plätze vorhanden sind. Die Termine der Tutorien werden in der Vorlesung 
bekanntgegeben. 

4. Diplomprüfung 
a)Vor der Meldung zur Prüfung im Fachbereich 02 hat der Prüfling den ordnungsge-

mäß ausgefüllten Laufzettel sowie die Versuchspersonenstundenkarte dem/der je-
weiligen Prüfer/ Prüferin des Fachbereichs Psychologie vorzulegen. 

b) Die Diplomprüfung besteht aus einer mündlichen Prüfung von 30 Minuten und wird 
in Gegenwart einer Beisitzerin oder eines Beisitzers abgehalten. Die Prüfungs-
leistungen werden mit abgestuften Noten von 1,0 in Drittelabstufungen bis 4,0 (be-
standen) bzw. 5,0 (nicht bestanden) bewertet. 

c) Die Prüfungen werden von den Professorinnen und Professoren des Fachbereichs 
Psychologie abgenommen. Weitere Angehörige des Fachbereichs Psychologie, 
soweit sie Aufgaben nach § 41 Abs. 1 Satz 3 HUG wahrnehmen, können für die 
Abnahme von Prüfungen bestellt werden. 



  4 

 Es wird empfohlen, sich frühzeitig mit dem/der gewünschten Prüfer/in in Verbin-
dung zu setzen, um Prüfungstermine abzustimmen. Grundsätzlich orientieren sich 
die Prüfungstermine an den Ordnungen des Fachbereichs Wirtschaftswissen-
schaften [durchgeführt in den 2 Wochen (+/- 1 Woche), in die die schriftlichen 
Diplom-Prüfungen des Fachbereichs 02 fallen].  

 Nach bestandener Prüfung wird das Ergebnis schriftlich dem Prüfungsamt Wirt-
schaftswissenschaften übermittelt. 

d) Inhaltliche Informationen hinsichtlich der Prüfung sind jeweils bei den angegeben 
Ansprechpartnern (siehe nächster Punkt) zu erfragen bzw. können Informations-
blättern entnommen werden, die sich entweder an den Informationswänden der 
entsprechenden Arbeitsgruppe (im Umfeld der angegebenen Ansprechpartner) oder 
an einer zentralen Informationswand gegenüber der Institutsbibliothek befinden. 

 

5. Studienberatung 
Ansprechpartner auf Seiten des Fachbereichs Psychologie: 
Dr. Ule Franzen, Raum 51, Tel. 28 23660, Sprechstunde: Mi, 9-13, Do 14.30-16.30 
Ansprechpartner auf Seiten des Fachbereichs Wirtschaftswissenschaften: 
Jeweils im Dekanat zu erfragen. 

6. Interner nc: Beschränkte Teilnehmerzahl für das Nebenfach Psychologie 
Der interne nc regelt die Zulassung von Studierenden zu einzelnen Lehrveranstaltun-
gen: 
Dieser Beschluss ist eine Modifikation des Beschlusses des FBR vom 12.7.1995 zu TOP 
8, Nebenfach-Curricula, Punkt 1). Der Fachbereich Psychologie kommt damit einer aus-
drücklichen Empfehlung des Präsidenten in der Sitzung des STA I vom 30.11.1995, TOP 
4, nach, einen "internen nc" zur Handhabung der Überlast in einzelnen Lehrveranstaltun-
gen des Fachbereichs Psychologie durch Studierende im Nebenfach Psychologie einzu-
führen und anzuwenden. 
(a) Der interne nc regelt die Zulassung von Studierenden zu einzelnen Lehrveranstaltun-
gen. Die von dieser Regelung betroffenen Lehrveranstaltungen sind Seminare, die für 
Hörer anderer Fachbereiche geöffnet sind, und in denen eine aktive Teilnahme, etwa 
durch die Übernahme von Referaten, gefordert ist. 
(b) Die Obergrenze der Teilnehmeranzahl in den bezeichneten Seminaren beträgt 30 
Studierende. Damit wird bei 14 Lehrveranstaltungsterminen und unter Vergabe von Dop-
pelreferaten die aktive Teilnahme von 28 Studierenden gewährleistet; unter Bezug auf 
die KapVO wird die Teilnehmeranzahl-Obergrenze auf 30 festgelegt. 
(c) Studierende werden in die unter (a) bezeichneten Lehrveranstaltungen nach Maß-
gabe freier Plätze zugelassen. Übersteigt die Anzahl der Anmeldungen die Zahl freier 
Plätze, entscheidet das Los. Studierende, die aufgrund des Losergebnisses an einer 
Lehrveranstaltung nicht teilnehmen können, erhalten hierüber eine Bescheinigung. Sie 
werden unter Vorlage dieser Bescheinigung bei der nächstfolgenden gleichartigen Lehr-
veranstaltung im Rahmen der Teilnehmerhöchstzahlen bevorzugt berücksichtigt. 
(d) Nebenfachstudierende sind Hauptfachstudierenden nur dann in der Zulassung zu 
einzelnen Lehrveranstaltungen nach (a) bzw. (c) gleichgestellt, wenn diese Lehrveran-
staltung im Nebenfach-Curriculum obligatorisch besucht werden muss.  
(e) Vor Aufnahme des Studiums der Psychologie im Nebenfach ist eine Pflichtanmeldung 
und Pflichtberatung erforderlich. Hier wird den Studierenden ein Laufzettel ausgehändigt, 
der bei Anmeldungen zu Lehrveranstaltungen mit beschränkter Teilnehmerzahl, bei der 
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Anmeldung zur Prüfung und bei mündlichen Prüfungen vorzulegen ist. Auf dem 
Laufzettel werden die im Rahmen des gültigen Nebenfach-Curriculums tatsächlich 
besuchten Lehrveranstaltungen festgehalten und, bei Scheinerwerb, von der 
Seminarleiterin bzw. dem Seminarleiter testiert. 
 (f) Auf der Grundlage der in den Pflichtanmeldungen vor Aufnahme des Studiums der 
Psychologie im Nebenfach ermittelten Zahlen wird einmal im Jahr die Gesamtanzahl von 
Studierenden im Nebenfach ermittelt und für die Berechnung der kapazitären Auslastung 
im Studiengang Psychologie mitverwendet. 
 (g) Studierende im Nebenfach Psychologie werden durch Aushänge im Fachbereich 
Psychologie, in den Fachbereichen der jeweiligen Hauptfächer, in der Studienberatung 
des Fachbereichs Psychologie und in den Lehrveranstaltungsankündigungen (Vorle-
sungsverzeichnis, Kommentiertes Vorlesungsverzeichnis für Studierende im Nebenfach 
Psychologie) von dem internen nc unterrichtet und darauf hingewiesen, dass sich der 
Ablauf ihres Studiums im Nebenfach Psychologie verzögern kann. 
Über die genaue Verfahrensweise wird in den jeweiligen Seminaren informiert. 
Studierende, die einen Seminarplatz nachträglich nicht mehr in Anspruch nehmen 
wollen oder können, müssen dies im Büro des Prüfungsausschusses (Herr Langer, 
Raum 65) melden. 
Über die aktuelle Ausgestaltung des internen NC siehe Aushänge im Fachbereich 
Psychologie. 
 
7. Kommentiertes Vorlesungsverzeichnis 
Der Fachbereich gibt zu jedem Semester frühzeitig vor Beginn der Lehrveranstaltun-
gen ein eigenes Vorlesungsverzeichnis heraus, in dem die Lehrveranstaltungen über 
die Ankündigung im amtlichen Vorlesungsverzeichnis hinaus vorgestellt und erläutert 
werden. Die für Nebenfachstudierende vorgesehenen bzw. offenen Veranstaltungen 
sind besonders gekennzeichnet. 
Dieses Kommentierte Vorlesungsverzeichnis (KVV) kann in der Institutsbibliothek 
(Raum 36) gegen Erstattung der Kosten erworben werden; es wird in der Regel nicht 
verschickt. 
Hinweise zum KVV: 
Bei jeder Lehrveranstaltung steht oben rechts das Fachgebiet, dem diese Lehrveran-
staltung zuzuordnen ist. 
Die Angaben zu  „Die Veranstaltung richtet sich an:“  oder  „Sie ist auch geeignet für:“ 
sind nicht immer ausschließend gemeint. Bei Interesse fragen Sie den Veranstal-
tungsleiter oder die –leiterin. 
Bei der Angabe:  „Scheinvergabe (nach § 9 StO): ja / nein“ ist folgendes zu beachten: 
a) für Studierende mit Psychologie als Hauptfach: 
Lehrveranstaltungen werden für Studierende mit Psychologie als Hauptfach nur dann 
anerkannt, wenn sie (im Kommentierten Vorlesungsverzeichnis und auf dem Schein 
selbst) den Hinweis enthalten, dass sie nach § 9 StO gültig sind (also: „ja“). Aus der 
Bescheinigung muss auch zu entnehmen sein, welchem Fachgebiet der Psychologie 
die Lehrveranstaltung zuzuordnen ist. 
b) für Studierende mit Psychologie als Nebenfach: 
Seminare werden für Studierende mit Psychologie als Nebenfach auch dann aner-
kannt, wenn sie (im Kommentierten Vorlesungsverzeichnis und auf dem Schein 
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selbst) den Hinweis enthalten, dass sie nach § 9 StO nicht gültig sind (also auch: 
„nein“). Aus der Bescheinigung muss allerdings zu entnehmen sein, welchem Fach-
gebiet der Psychologie das Seminar zuzuordnen ist. (Die Prüfungsinhalte müssen sich 
nicht auf die Seminare beziehen. Welche Kenntnisse in den Prüfungen zu erwarten 
sind, erfahren Sie bei den Prüferinnen und Prüfern Ihrer Wahl; erkundigen Sie sich 
dort rechtzeitig.) 

8. Weitere Adressen 
• Aktuellstes über Internet: http://www.uni-marburg.de/psychologie/ 

Hier können auch die e-mail-Adressen der Studienberater sowie der anderen 
Ansprechpartner des Fachbereichs abgefragt werden. 

• Studentische Studienberatung 
Jeweils wechselnde Studierende führen Beratungen durch: 
Adresse: Fachschaft Psychologie 
Gutenbergstraße 18 
35032 Marburg 
Raum 87/88 
Sprechzeiten: Mo-Fr 13-14 
Fachschaft Psychologie im Internet: 
http://stud-www.uni-marburg.de/∼Fachs04 

• Sekretariat des Fachbereichs, Büro des Prüfungsausschusses: 
Herr Langer, Raum 65, Tel. 28 23618 

• Fachbereichsbibliothek (EG rechts, Raum 36) 
Öffnungszeiten: Mo-Do 9-20.15, Fr 9-16.15, Tel. 28 27095 
Es handelt sich um eine Präsenzbibliothek. Ausleihe ist von Freitag 12.00 bis 
Montag 10.00 gegen Vorlage des Studentenausweises möglich 

• EDV-Raum mit Beratung (2. Stock rechts, Raum 229) 
 

9. Informierende Literatur für Studienanfänger 
ATKINSON, RL, ATKINSON, RC, SMITH, EE & BEM,DJ: Introduction to Psychology. 
San Diego: Harcourt, 1993 (11.) 
ZIMBARDO, PG: Lehrbuch der Psychologie. Berlin: Springer, 1996 (7.) 
 



 

 

Nebenfach Psychologie für die Diplomstudiengänge 
Diplom-Volkswirt(in) und Diplom-Kaufmann/-frau    (Stand: 19.09.03) 
Name: 

 
Nr. 

 
Veranstaltung 
 

Nachweis 
im 
Semester 

Name des Leiters oder 
der Leiterin: Titel der 
Veranstaltung 

Unterschrift des 
Leiters oder der 
Leiterin 

 1. Einführung in die Psychologie    

 2. Statistik I1 

(ggf. Anerkennung eintragen lassen) 
Klausur   

 3. Vorlesung aus einem Teilgebiet AP    

 4. Vorlesung wahlweise aus den Fächern: 
DP, EP, SP, AOP, PP, KP 

   

 5. Seminar wahlweise aus den Fächern: 
AP, DP, EP, SP, AOP, PP, KP 

Schein3   

 6. Seminar wahlweise aus den Fächern 
AP, DP, EP, SP, AOP, PP, KP (aus einem 
Fach, das nicht unter 5. gewählt wurde) 

Schein3   

 7. Eine wahlfreie Lehrveranstaltung    

 8. Weitere Vorlesung2 aus den Fächern: 
AP (ein weiteres Teilgebiet), DP, EP, SP, 
AOP, PP, KP 

   

 9. Weitere Vorlesung2 aus den Fächern: 
AP (ein weiteres Teilgebiet), DP, EP, SP, 
AOP, PP, KP 

   

 5 Zeitstunden als Versuchsperson (Versuchspersonenstunden, Nachweis auf Versuchspersonenkarte) 
 Alle Nachweise zur Prüfung „Nebenfach Psychologie für die Diplomstudiengänge 

Diplom-Volkswirt(in) und Diplom-Kaufmann/-frau“ sind erbracht. 
 

_________________________ 
(Unterschrift des Prüfers/der Prüferin) 

Alle Lehrveranstaltungen sind 2-stündig (Ausnahme: Statistik I ist 3-stündig). 
 
AOP      = Arbeits-, Betriebs- u. Organisationspsychologie    EP = Entwicklungspsychologie 
AP         = Allgemeine Psychologie   KP = Klinische Psychologie 
AP/PhP = Allgemeine/Physiologische Psychologie  PP = Pädagogische Psychologie 
DP         = Differentielle Psychologie   SP = Sozialpsychologie 
1Der im Fachbereich 02 erworbene Statistikschein kann als äquivalent anerkannt werden (Prof. Schulze, R. 135) 
2Diese Veranstaltungen müssen nur besucht werden, wenn von der Möglichkeit der Anerkennung der im FB 02 
erbrachten Statistikprüfung Gebrauch gemacht wird. 
3Die Scheinanforderungen des Fachbereiches Psychologie genügen nicht den Anforderungen des Fachbereiches 
Wirtschaftswissenschaften (Referat + Hausarbeit + Seminarklausur). Ein prüfungsrelevanter Schein kann 
dementsprechend nicht erworben werden. Anstelle eines Seminarscheines im Pflichtwahlfach bzw. 2. Pflichtwahlfach kann 
dieser unterschriebene Laufzettel als unbenoteter Ersatz für einen Seminarschein eingebracht werden. 
 
Ich habe die Informationen über das Nebenfach Psychologie gelesen und habe mich angemeldet. 
 
Marburg, am: 
 
 Unterschrift der/des Studierenden)



 

 

                                     Fachbereich Psychologie, Gutenbergstr. 18, 35032 Marburg 
                               Nachweis über Versuchspersonenstunden 

Name: 
Anzahl 
Vp-Std 

Datum des 
Versuchs Unterschrift des Versuchsleiters Gegenzeichnung Anleiter 

    

    

    

    

    

    

    

    

    

    

    

 


